
VFL Ramsdorf
gegen SuS Concordia Flaesheim
Sonntag, 03.05.2026 | Anstoß: 15:30 Uhr | Wulfkampstadion

VFL Ramsdorf II
gegen FC RW Dorsten

Sonntag, 03.05.2026 | Anstoß: 13:00 Uhr | Wulfkampstadion

VFL Ramsdorf III
gegen SC Reken III

Sonntag, 03.05.2026 | Anstoß: 10:45 Uhr | Wulfkampstadion

VFL RAMSDORF E.V. 1936
"EINE GROSSE FAMILIE"

SPIELTAG
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DER BOMBER IST DIE

STADIONZEITUNG DES VFL

Der Bomber



Vorwort
Liebe Sportskameradinnen und Sportskameraden, liebe VfL-Familie,

pünktlich  geladen  zum Donnerstags-Kick  wurden  die  letzten  Träume auf  einen
Aufstieg in die Bezirksliga pulverisiert. Bei einer spielerisch sehr gut aufgelegten
Zweitvertretung aus Schermbeck lag es vor allem an der überragenden Leistung
unseres Schlussmanns (sowie des Schiedsrichters), dass das Ergebnis nicht höher
ausfiel. Das 3:4 aus Ramsdorf Sicht bot zumindest fußballerische Unterhaltung. 

Derzeit  zu  überzeugen  weiß  unsere  zweite  Mannschaft.  Gegen  das
Tabellenschusslicht  aus  Dorsten  konnte  insbesondere  in  der  ersten  Halbzeit
spielerisch geglänzt werden.  In der zweiten Hälfte war es vor allem beten und
arbeiten,  dass  der  2:1  Sieg  irgendwie  über  die  Ziellinie  kommt.  Kurz  vor
Redaktionsschluss flatterte dann auch noch ein weiterer erfolgreicher Fang in die
Arme der unterbezahlten, dafür aber braungebrannten, Redaktion. Gegen die SG aus
Borken konnte man sich einen 3:2 Auswärtssieg mit aller Macht erkämpfen. Die
Vision Klassenerhalt bleibt also weiterhin fest im Blick.

Unserer dritten Mannschaft ist in Sachen Teamgeist und Trainingsleistung nach wie
vor nichts vorzuwerfen. Allerdings sind die Ergebnisse in den letzten beiden Wochen
wenig von Erfolg gekrönt gewesen. Aber was soll’s, die Sonne scheint auch wieder in
Ramsdorf 3.

Herzlichst,
die (stellvertretende) Redaktion 
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PS: Für das anstehende Hooksturnier sind wir in puncto Grill und Bierwagen noch
immer  schlecht  aufgestellt.  Es  wäre  schön,  wenn  sich  Freiwillige  für  einen
entsprechenden Dienst bei den Sportskameraden Bockenfeld, Selting, Grevenbrock
M oder  Czmiel  melden  würden.  Ansonsten  heißt  es  bald:  „Macht  euern  Dreck
alleene!“
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Erste Mannschaft
VfL Ramsdorf 2:0 SV Rot-Weiß Deuten
An  diesem  Sonntag  stand  das  Heimspiel  gegen  SV  RW  Deuten  II  auf  dem
Naturrasenlatz statt. Das Wetter war sehr windig bzw. kalt, was auch der Grund war,
warum wohl so wenige Zuschauer am Platz gewesen sind. Nach der gelb-roten Karte
gegen Gahlen aus der Vorwoche büßte Torjäger Bastian Bone seine Sperre ab, so
dass der andere Torjäger Koray Arslan ins Sturmzentrum ging. Nach 90 Minuten
stand ein verdienter 2:0 Sieg zu Buche, der aber durch die Sprunggelenksverletzung
von Koray Arslan getrübt wurde. Wir hoffen, dass er nicht allzu lange ausfallen wird.
Die erste Halbzeit hatte keine wirklichen nennenswerten Chancen zu bieten. Die
zweite  Halbzeit  war  deutlich  besser  und  unsere  Elf  spielte  sich  sehr  gute
Torchancen heraus. Den Dosenöffner machte Abwehrrecke Jannik Bone mit einem
satten Schuss in der 63. Minute von der Strafraumgrenze. Den Deckel drauf machte
Trainer Daniel Ebbing, der in der ersten Halbzeit für den verletzten Koray Arslan
kam, in der 82. Minute nach schöner Vorlage von Marvin Teichmann. Das Ergebnis
hätte anhand der Torchancen auch noch höher ausfallen können, allerdings hatte
unsere Elf nach einem Schermbecker Kopfball an den Pfosten auch Glück. 
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Erste Mannschaft
SV Schermbeck II 4:3 VfL Ramsdorf
Das  Spiel  gegen  SV  Schermbeck  II  wurde  auf  Wunsch  von  Schermbeck  auf
Donnerstag abend vorverlegt. Torjäger Koray Arslan fehlte verletzungsbedingt und
auch  Kapitän  Tim Döking  konnte  nicht  mitwirken.  Dafür  startete  der  noch  A-
Jugendliche Elias Bone von Beginn an. Nach 90 Minuten verlor unsere Elf das Spiel
mit  4:3  und  erlebte  damit  einen  herben  Rückschlag  In  Bezug  auf  das
Meisterschaftsrennen. Es war von Beginn an ein offener Schlagabtausch, indem sich
beide Mannschaften auf Augenhöhe begegneten. Schermbeck spielte mit einer sehr
jungen Elf, die alle technisch sehr versiert sind und dabei noch einen erfahrenen
Hasen mit Malte Grumann im Mittelfeld haben. Das 1:0 für Schermbeck erzielte
Henning Felix Berger in der 33. Minute. Postwendend fiel der Ausgleich in der 36.
Minute von Marvin Teichmann nach Kopfballvorlage von Bastian Bone. In der 40.
Minute ging Schermbeck abermals durch Henning Felix Berger in Führung. Nach
einem Foul an Elisa Bone gab es in der 57. Minute einen Foulelfmeter, den Noah
Ebbing mit ein wenig Glück verwandeln konnte. Dann stellte Schermbeck mit einem
Doppelschlag auf 4:2. Zuerst traf Finn Torben Schrader in der 60. Minute und in der
63. Minute Adrian Juko. Danach hielt uns Schnapper Andre Spiller noch im Spiel, der
an diesem Tag hervorragende Paraden zeigte. Wiederum nach einem Foulelfmeter
durch Noah Ebbing verkürzte unsere Elf in der 80. Minute auf 3:4. Der Ausgleich
wollte aber leider nicht mehr fallen, so dass wir die Heimreise mit einer Niederlage
antreten mussten. 
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Zweite Mannschaft
VfL Ramsdorf II 2:1 BVH Dorsten II
Der VfL hatte in dem Spiel die Chance die Rote Laterne an Dorsten abzugeben und
startete dementsprechend motiviert in die Partie. In den ersten 20 Minuten war der
VfL die klar spielbestimmende Mannschaft und konnte auch verdient mit 2:0 in
Führung gehen, Torschützen waren Dennis Lendl und Leon Schlüter. Danach kamen
die Gäste etwas besser in Spiel, ohne allerdings gefährlich vor das Tor zu kommen.
In der zweiten Halbzeit hatten die Gäste weiterhin mehr vom Spiel und kamen nach
65 Minuten zum Anschlusstreffer  nach einem individuellen Fehler.  Die  Reserve
beschränkte sich aufs verteidigen und hatte kaum noch Entlastung. Die wenigen
Konterchancen wurden leider auch nicht vernünftig ausgespielt, man konnte den
Vorsprung aber ins Ziel bringen und den letzten Platz verlassen.
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Zweite Mannschaft
SG Borken 2:3 VFL RAMSDORF II
Am Mittwochabend reiste die Zweite in die Kreisstadt um sich mit dem ehemaligen
Landesligisten zu messen. Die Borkener sind die beste Rückrundenmannschaft. Zu
Beginn des Spiels war die Truppe um Coach Bockenfeld sehr gut im Spiel und ging
bereits nach 5 Minuten durch Dennis Lendl in Führung. Mit der Führung im Rücken
verteidigte man alles souverän weg vom Tor und wusste auch im eigenen Ballbesitz
mit Kombinationsfußball zu überzeigen. Nach einem super Spielzug, der hinten in
der  Innenverteidigung  begann  konnte  Dennis  Lendl  auf  0:2  erhöhen.  Nach  der
Halbzeit erspielte sich die Reserve weitere Chancen um auf 0:3 zu erhöhen, welche
leider  nicht  genutzt  wurden.  Die SG konnte 20 Minuten vor  Schluss aus stark
abseitsverdächtiger Position auf 1:2 verkürzen. Bernd Ebbing hatte 5 Minuten später
die richtige Antwort parat und stelle den alten Abstand wieder her. 10 Minuten vor
Schluss  kam  Borken  wieder  auf  2:3  heran,  im  Anschluss  verteidigte  der  VfL
weiterhin souverän und fuhr mit einem verdienten Sieg im Kofferraum Richtung
Heimat. Der Anschluss an die Nichtabstiegsplätze ist damit hergestellt und man hat
weiterhin alles in eigener Hand.
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Neuigkeiten aus
unserer Fußball-
Jugendabteilung
Vertragsverlaengerung erreicht und
Abwanderungen vermieden
Unser Jugendvorstand, federführend Laurence Großmann und Jürgen Ebbing, hatten
in der vergangenen Woche einige Projekte vor der Brust.

Zum Einen ging es um die Trainerposition unserer A-Jugend in der kommenden
Saison.

Die Mannschaft spielt in der Kreisliga-A um Punkte.
Unter 11 Mannschaften ist unser Team eines von nur 5,
welches  nicht  als  Spielgemeinschaft  mangels  Spieler
auftreten muss! Darauf dürfen wir als Verein mit Recht
stolz sein!
Umso  wichtiger  ist  es,  dass  mit  Stefan  Paß  ein
erfahrener und bei den Jungs respektierter Trainer seine
Zusage  für  die  nächste  Saison  gegeben  hat.  "Danke
Stefan" für deine Zeit und dein Engagement für die Jungs
und damit für unseren Verein in Gänze!

Zu diesen Nachrichten passt auch folgende Meldung: Gleich drei Spieler unserer
jetzigen  B-Jugend  sind  aufgrund  guter  Leistungen  in  den  Fokus  unseres
Nachbarvereins Westfalia Gemen gerückt.

Darauf dürfen die Drei, aber auch wir als Verein stolz sein! 

Doch  unseren  Verantwortlichen  ist  es  durch  direkte  und  ehrliche  Ansprache,
unterfüttert durch gute Argumente gelungen, die Drei zum  Bleiben zu bewegen. 
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Im Gespräch betonten sie, dass sie sich beim VFL wohl fühlen und daher einen
Wechsel zum Nachbarclub ausschließen. 

Somit wird uns das Trio auch in der kommenden Saison erhalten bleiben, wie der
Jugendvorstand aus den persönlichen Gesprächen, in denen sehr ehrlich und direkt
kommuniziert wurde, erfahren durfte. 

Danke Jungs, dass wir auf Euch bauen können.

Zwei  tolle  Ergebnisse  einer  motivierten,  durchaus  mühevollen,  vor  allem  aber
strukturierten Jugendarbeit, Hut ab Laurence und Jürgen!

Wir hoffen auf weitere solcher und ähnlich guter VFL-Nachrichten!
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Alte Herren
Wer am Dienstag das Spiel Paris gegen Bayern am TV oder im Stadion verfolgen
konnte, fühlte sich an die Trainingseinheit der Alten Herren am 22.04. erinnert.
Purer Offensivfußball, ein hohes Tempo, packende Duelle und ein knappes Ergebnis
sorgten  für  einen  gelungenen  Trainingsabend.  Im  Anschluss  an  das  legendäre
Training fanden sich die Akteure um Höbingskhelia geschlossen im Clubheim ein,
um das DFB-Pokalspiel zwischen Leverkusen und Bayern zu schauen. Die Spieler
wurden  von  Vereinswirt  Niko  mit  isotonischen  Getränken  und  gesunden
Knabbereien  bestens  versorgt.

Das nächste Highlight der Alten Herren folgt sogleich am 30.04.26. Der alljährliche
Maigang steht bevor, welcher bei Redaktionsschluss noch nicht beendet war. Die
Laufanalyse folgt daher in der nächsten Ausgabe des BOMBERs.

Sachdienlicher Hinweis I: Max Czmiel (Ziemel) und seine Crew bitten um Helfer
beim Hooksturnier für die Bereiche Männerkarussell und Grillstand (#Ehrenamt).

Sachdienlicher Hinweis II: Das Wetter wird wieder besser. Man (exkl. Schreiberling)
darf also ruhig mal wieder zum Training der Alten Herren kommen, bzw. sich den
Alten Herren neu anschließen. Training Mittwochs 19:30 Uhr. Vielen Dank!
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de platte Siete
van Wingbacks baess good Moove -
Proaterie up'n Spordtplass gissarn un'
vandaage
Et is' joa sowat met dat old weer'n bi ussen Fuschball: ärst kass'
nich' mähr drapp loopen un' dann kass' dat junge Volk nich' mähr
voastoahn.
Ik kann doarvan metproaten, wägen dat ik monksen noch bi de
dadde Mannschaft uthelpen dröff....  naja,  off ik 'ne Hölpe bün',
möch' ich noa dat liäste Spöll teggen de Rekske Bleeseken nich'
behaupt'n, awer ik häb' tewänig's 'ne Kiste Bier utgäwwen doahn
för  dänn  Nachschub  van  de  chanz  wichtige  Minerastoffe  un'
Witamine....

Up alle  Fälle  bünt  de  morschen Knokken un'  mien  'moderatet'  Tämpo nich'  de
änzichsten Twassnichkäiten, de ik metschlöppe. 

Et is' uk de Proateri up'n Plass, de vandaage annarste is' as anno dunnenoals!

För fettich Joahr heeten dat: "schloa de Pille män so wiedt as du
kass noa vöörne öwer'n Akker!"
 
Vandaage  segge t  se  d i :  "W i r  müssen  uns  h i n ten
herauskombinieren  und  über  die  tiefen  Sechser  und  den
hängenden Achter versuchen,  hinter  die Kette des Gegners zu
kommen!"

Un' dann is'  bi dat dadde Afspöll de Zauberie hall'  vörbi un' dat Runde lich' in't
Äckige.... bi us! 
"So doch nicht ihr  Fussball-Analphabeten!"  schräit  dann dän Kootsch van buten
harin. 
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n'andermoal säch' mi ussen Vorstopper: "Hey Alter, wir müssen unsere Wingbacks
mehr nach vorne schieben!" "Wing-watt?" häb' ik em frocht, "Na das sind unsere
hängenden Flügelverteidiger" "Aha, wat uk süss'!?" 

Un' so gehd't dat immoa widder met de niemodske Proateri un' dat Ende van't Leed
is', dat wi kinne Schankse un' kinne Punkte kreggen häbt, wat'n Jammer!

Ik voatell' U bolle noch mehr ut de Naikiste öwer dütt Teema, för vandaage mutt'd
dat doahn! 

Bäss' de Daage un' vull Ärfolch met de 'good Moves' - 'gudde Fummelie' hadden wi
früher sacht, 
                                                                                                          u'n Robät Äbbink
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Zum 75. Jubilaeum
Von den Anfaengen der
Tischtennisabteilung des VfL Ramsdorf
1948-1961
1948 begann eine Gruppe von Jungen um Josef Meßling das ihnen aus Metelen
bekannte „Ping-Pong-Spiel“ intensiver zu betreiben. Mit viel Eigeninitiative bauten
sie ihre eigenen Platten und Schläger und spielten zunächst auf dem heimischen
Hof oder auf der Straße. Ab 1950 stand ihnen schließlich der Burgsaal als feste
Spielstätte zur Verfügung. 

Unter dem Namen „TTC Ramsdorf“ traten sie fortan auf und organisierten erste
Freundschaftsspiele gegen andere Vereinsmannschaften.  Im Juli  1951 folgte die
offizielle Anmeldung zum Ligabetrieb als Tischtennisabteilung des VfL Ramsdorf.
1952 stieg man prompt in die Bezirksklasse Recklinghausen auf und gewann im
Einzel und Doppel Kreismeisterschaften, 1955 stieg man in die Landesliga auf. Aus
der  zweithöchsten  Spielklasse  musste  man  sich  nach  einem  Jahr  wieder
verabschieden: Ende der 1950er wechselte man zwischen Bezirks- und Landesliga,
spielte gegen Münster, Schalke oder Bottrop und hatte mit dem TTV Metelen sogar
einmal den amtierenden Deutschen Meister im Burgsaal für ein Freundschaftsspiel
zu Gast.  1957 gewann man den Grenzlandpokal  und überflügelte die Dorstener,
Bocholter und Borkener Vertreter. 1960 stieg man dann endgültig für eine längere
Zeit in die Bezirksklasse ab. Zum 10-jährigen Bestehen der Tischtennisabteilung
titelte die Borkener Zeitung 1961 trotz alledem: „Die Ramsdorfer Jungen verbreiten
den Tischtennissport im Kreise Borken“.

Quelle: 50 Jahre VfL Ramsdorf - Tischtennis
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DANKE FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG
DIE FIRMA WIETHOLT ÜBERNIMMT DEN DRUCK DES BOMBERS

Besucht den VfL Ramsdorf im Netz
www.vfl-ramsdorf.de

Redaktionsschluss: 30.04.2026 12:00 Uhr

https://wietholt.de/
https://www.vfl-ramsdorf.de

